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Zeigen Sie Klasse!
Inzwischen gibt es 135.000 Anwälte in Deutsch-
land. Die Zahl der Fachanwaltschaften hat sich seit
Erscheinen der ersten Auflage dieses Buches von 8
auf 18 mehr als verdoppelt. Das Rechtsdienstleist-
ungsgesetz steht vor der Tür und wird den Markt
der Rechtsdienstleistungen zusätzlich für weitere
Anbieter öffnen. Deshalb kommt es nun mehr
denn je darauf an, im Rechtsberatungsmarkt Profil
und belegbare Kompetenz zu zeigen!

Die komplett überarbeitete und stark erweiterte
Neuauflage bietet dem angehenden Fachanwalt
alles, was er wissen muss.
Systematisch und ergebnisorientiert erläutert die
Autorin die Voraussetzungen für den Erwerb einer
Fachanwaltsbezeichnung, begleitet den Leser durch
das Antrags- ebenso wie durch das Rechtsmittel-
verfahren und geht auch auf die wichtige Frage
nach angemessenen Fortbildungsmöglichkeiten ein.
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